
BODENWÖHR. „Ein erfolgreiches Jahr
mit vielen Terminen und Veranstal-
tungen liegt hinter uns“, eröffnete Vor-
sitzender Christian Lutter bei der Jah-
reshauptversammlung seinen Bericht.
Von 139 Mitgliedern seien 27 als akti-
ve Sänger gemeldet. Leider liege der
Altersdurchschnitt mit 58,7 Jahren bei
den Sangesbrüdern relativ hoch. Bei
den 18 Veranstaltungen war fast im-
mer alle Sänger dabei. „Unser Zusam-
menhalt ist, wenn’s wirklich darauf
ankommt, sowohl beim Singen als
auch bei den notwendigen Arbeiten,
weiterhin kaum zu überbieten“, lobte
derMGV-Vorstand.

Sang und Klang am 17. Mai

Bei den Auftritten, darunter drei Kon-
zerte, habe der MGV wieder einen gu-
ten Eindruck hinterlassen. Dies gelte
sowohl für das Konzert in Schönsee
als auch für die gemeinsam mit der
VHS-Kapelle Schwandorf organisierte
Veranstaltung „Sang und Klang am
Hammersee“. Das unterschiedliche

Musikangebot habe nicht nur die „be-
währten MGV-Fans“ angelockt. Auch
das Interesse an der Blasmusik sei sehr
gut gewesen. Lutter freut sich schon
jetzt auf die Neuauflage am 17. Mai. Er
dankte allen Helfer beim Chorkonzert
in der Hammerseehalle, was auch der
musikalische Höhepunkt im Vereins-
jahr gewesen sei. Die kirchliche Ver-
bundenheit zeigte der MGV bei vier
Gottesdienst-Gestaltungen, darunter
eine beim Jahresausflug nach Zwiesel
im „Dom des Bayerischen Waldes“.
Auch das Singen im Brucker Senioren-
heimwurdewieder abgehalten.

Lutter dankte Bürgermeister Albert
Bauer für die Überlassung der Ham-
merseehalle und die Anschaffung ei-
nes Klaviers für die Schule, welches
auch von allen musikalischen Grup-
pen genutzt werden kann. Abschlie-
ßend dankte er allen, die zum Wohl
des Vereins mitgearbeitet haben, dabei
vergaß er auch nicht die helfenden
Hände der Sängerfrauen.

Finanzverwalter Albin Hüttl legte
den Kassenbericht vor. Für die Kassen-
prüfer Anton Stowasser und Heribert
Braun sprach letztere anerkennende
Worte für die gute Arbeit aus.

Chorleiter Bernhard Schmidhuber
betonte, dass die Auftritte bei den Kon-
zerten und der Uraufführung „Sang

und Klang am Hammersee“ beim Pub-
likum gut angekommen seien. Wenig
erfreulich sei die sinkende Zahl der ak-
tiven Sänger und das Ansteigen des
Durchschnittsalters. „Wie können wir
neue Sänger gewinnen?“ fragte er. Bei
Fortbildungen habe er erfahren, dass
manche Chöre Sänger nur für die akti-
ve Teilnahme an einer bestimmten
Veranstaltung ansprechen. Das wäre
auch hier eine Möglichkeit. Für „Sang
und Klang am Hammersee“ sei dies
heuer nicht mehr möglich, doch
könnte man es für das Festspiel „Ham-
merseebräu“ noch versuchen. „Auf je-
den Fall müssen wir uns zum Sänger-
nachwuchs für unseren Verein was
einfallen lassen.“

Viele Auftritte geplant

Auch im neuen Vereinsjahr werde kei-
ne Langeweile aufkommen. Viele Auf-
tritte stehen schon fest, sagte er, und
forderte die Sangesbrüder auf, mög-
lichst zahlreich alle Singstunden zu
besuchen. Er dankte auch seinen
Chorrepetitoren Daniela und Bern-
hard Schmidhuber.

Der neu gewählte Bürgermeister Ri-
chard Stabl dankte dem Vorsitzenden
und allen Sangesbrüdern für den gu-
ten Zusammenhalt und dem Chorlei-
ter für dessen Geduld bei den Proben.

Auch als Bürgermeister werde er ver-
suchen, den Männergesangverein so-
weit als möglich zu unterstützen,
denn er sei ein Kulturträger weit über
die Gemeindegrenzen hinaus.

Albert Bauer verabschiedete sich als
Bürgermeister und meinte, dass die
Verbindung zur Gemeinde durch sei-
nen Nachfolger bestehen bleibe. Der
MGV sei nicht nur im Ort, sondern da-
rüber hinaus ein guter Kulturträger.
Das Gelände des neu geschaffenen
Kulturgarten passe für Veranstaltun-
gen und man freue sich auf Veranstal-
tungen wie „Sang und Klang amHam-
mersee“. Die Anschaffung des Klaviers
sei eine gute Investition, die auch die
Vereine nutzen können. (tgl)

Vereinwünscht sichmehr aktive Sänger
VEREINEDerMännergesang-
verein will seine bisherigen
Aktivitäten fortführen und
sucht dazu neue Sänger.

BODENWÖHR. „In Würdigung der be-
sonderen Verdienste um die Gemeinde
Bodenwöhr und seiner Pfarrei „Sankt
Bartholomäus“ in Alten- und Neuen-
schwand verleiht die Gemeinde Bo-
denwöhrHochwürdigenHerrn Pfarrer
Georg Grimm aufgrund des Beschlus-
ses des Gemeinderats vom 27. März
2008 die Ehrenbürgerwürde“.

So stand auf der Urkunde zu lesen,
die Bürgermeister Albert Bauer ges-
tern bei einer Feierstunde im Foyer der
Hammerseehalle dem neuen Ehren-
bürger überreichte. Dazu waren neben
den Mitgliedern des Gemeinderats
und Vertretern des öffentlichen Le-
bens auch Pfarrer Richard Salzl, Alt-
bürgermeister Johann Götz, Abord-
nungen der Vereine aus Alten- und
Neuenschwand sowie die Kirchenver-
waltung und der Pfarrgemeinderat ge-
kommen. Entschuldigt hatte sich BGR
Pfarrer Josef Groß, der am 30. August
2001 mit der Ehrenbürgerwürde der
Gemeinde geehrt wurde. Für die musi-
kalische Gestaltung der Feierstunde
sorgten Karl Schwarzer und Josef Sied-
schlag sowie der Kirchenchor Alten-
und Neuenschwand unter der Leitung
vonDoris Götz.

Die Ehrenbürgerwürde symbolisie-
re etwas, was gerade in unserer Zeit
höher eingeschätzt werden sollte als
Eigennutz und private Selbstsucht:
den Dank und die Anerkennung der
politischen Gemeinde für vorbildli-
che, beispielhafte und besondere Ver-
dienste um die Menschen und das Ge-
meinwohl, stellte Bürgermeister Bauer
einleitend fest.

Sehr hoch sei zu bewerten, was
Pfarrer Grimm in der Gemeinde Bo-
denwöhr und in seiner Pfarrei in den
nahezu dreißig Jahren – seit dem 21.
August 1979 – bewirkt habe. Bürger-
meister Bauer erwähnte u. a. eine Rei-
he von Baumaßnahmen, so die Erwei-
terung des Friedhofs in Neuen-
schwand, die Renovierung der St.-Bar-
tholomäus-Kirche in Neuenschwand
und den Umbau des Pfarrhofs mit
Neugestaltung der Außenanlagen in

Neuenschwand. Nach dem 25-jährigen
Priesterjubiläum im September 1994
stand als weiteres Projekt von 1998 bis
2001 die Gesamtrenovierung der Niko-
lauskirche in Altenschwand an, dem
2006 der Neubau des Leichenhaus am
Friedhof in Neuenschwand folgte.

„Sie hatten alle Projekte gut vorbe-
reitet, gut finanziert und haben blei-
bendeWerte geschaffen, die sicherlich
noch viele Jahre mit ihrem Namen in
Verbindung gebracht werden“, so der
Laudator, der weiter die Verbunden-
heit von Pfarrer Grimm zu den örtli-
chen Vereinen hervorhob und ab-

schließend sagte: „Ihr Name und ihr
Wirken sind untrennbar mit unserer
Gemeinde verbunden. Wir sind stolz
darauf, dass Sie nahezu 30 Jahre als
Pfarrer und Seelsorger bei uns tätig
sind. Wir danken für alles, was Sie für
uns, für die Gemeinde, für die Pfarrei
und für die Bürgerinnen und Bürger
getan haben“.

Sichtlich gerührt aber auch erfreut
dankte Pfarrer Grimm für die überra-
schende Ehrung und bekräftigte, dass
er sich ehrlich darüber freue. Dies sei
nicht nur für ihn persönlich, sondern
den gesamten Priesterstand eine selte-
ne Auszeichnung. Weiter stellte er
fest, er habe stets danach gestrebt, ne-
ben dem Priesterberuf auch die „welt-
lichen Dinge“, also zahlreiche Bauvor-
haben nicht zu vernachlässigen. In
diesem Zusammenhang dankte er den
vielen tatkräftigen Mitarbeitern, die
ihn immer unterstützten. Besonders
glücklich sei er darüber, dass die Pfar-
rei trotz der vielen Baumaßnahmen
schuldenfrei sei.

„Wir danken Ihnen für alles,
was sie bisher geleistet haben“
AUSZEICHNUNG Pfarrer Georg
Grimmbei Feierstunde zum
neuen Ehrenbürger der Ge-
meinde ernannt.
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VON KARL BEER

Bürgermeister Albert Bauer (rechts) überreichte dem neuen Ehrenbürger von
Bodenwöhr, Pfarrer Georg Grimm, die entsprechende Urkunde. Foto: K. Beer
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GEMEINDE BODENWÖHR
TV-Fußball. Freitag, 18.30 Uhr, Trai-
ning für die Seniorenspieler; anschlie-
ßend Spielersitzung im TV-Vereins-
heim.

Kirchenchor. Heute nach der Abend-
messe in der Kirche Chorprobe.

Badminton. Heute, 19 bis 21 Uhr, und
Samstag, 16 bis 18 Uhr, Training in
der Hammerseehalle. Nach dem Trai-
ning am Samstag um 19 UhrMitglie-
derversammlung imGasthaus
Schießl.

Erstkommunion. Freitag Vorberei-
tung auf die Erstkommunion. Die Kin-
der treffen sich um 15 Uhr im Pfarr-
heim. Um 17 Uhr können sie in der
Kirche abgeholt werden. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Schützenverein „Tell“. Freitag,
19.30 Uhr, Übungsschießen im
Schützenheim.

FFWAltenschwand. SamstagWan-
derung zumGasthof Schießl nach
Bodenwöhr. Abmarsch ist um 19 Uhr
am Feuerwehrhaus. Eine Rückfahrt
von Bodenwöhr ist möglich. Nicht-
mitglieder sind willkommen. (tgl)

TAXÖLDERN

Hirschberg-Bazis. Der FC Bay-
ern-Fanclub „Hirschberg-Bazis“ lädt
alle Mitglieder und Interessierte heu-
te ab 19 Uhr zum Stammtisch in die
„Taxler Stub‘n“ ein. (tgl)

ERZHÄUSER/WINDMAIS

Stammtisch „Gemütliche Runde“.
Jahreshauptversammlungmit Neu-
wahl am Samstag um 19 Uhr im
Gasthaus Kolbeck. (tal)

Musikantenstammtisch am Freitag,
19.30 Uhr, im Gasthaus Kolbeck. (mz)
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MARKT BRUCK
Schützenverein „Tell Eichenlaub“
Bruck. Heute, 19 Uhr, Übungsschie-
ßen der Pistolenschützen im Freizeit-
zentrum.

Marktbücherei. Heute von 15.30 bis
17.30 Uhr geöffnet.

Männergesangverein.Heute, 20
Uhr, Chorprobe im Gasthof „Mistral“.

Wirbelsäulengymnastik. Heute, 19
Uhr, in der Volksschulturnhalle.

SPD-Senioren. Zusammenkunft
heute um 14 Uhr in der Gastwirt-
schaft Renner in Vorderrandsberg

Restmülltonne. Leerung heute in
Schöngras, Kölbldorf und Hofing so-
wie Vorder- und Hinterthürn.

Schützenverein „Tannenzweig“
Sollbach. Heute, 19.30 Uhr, Übungs-
schießen im Schützenheim Schä-
cherer.

Schützenverein „Waldeslust“
Randsberg. Samstag, 19.30 Uhr,
Wanderpokalschießen im Schützen-
heim Renner.

Reservistenkameradschaft. Am
Samstag um 8Uhr Schießen auf der
Standortschießanlage Rodingmit
demOrdonanzgewehr.

SpVgg-Tennis. Sonntag, 10 Uhr, Sai-
son-Eröffnungsturnier mit Weißwurst
und Brezen im Freizeitzentrum. (tms)

KuF. Erste Durchlaufprobe für Arca-
dia heute um 19.30 Uhr an der Markt-
mauer. Vorstandschaftssitzung am
Dienstag um 19.30 Uhr im Nebenzim-
mer vomBergerWirt.

Ministranten.Nächste Einteilung am
Freitag um 15 Uhr im Pfarrheim.

Pfarrei.Die Bilder vom Ehetag kön-
nen während der Öffnungszeiten im
Pfarrbüro angesehen und bestellt
werden.

FFWBruck. Freitag, 19 Uhr Übung;
Treffen amGerätehaus.

Pfarrgemeinderat.Nächste Sitzung
amDienstag um 19.45 Uhr im Pfarr-
heim. (tfe)

Kegelverein. Heute Training im Frei-
zeitzentrum. Jugend von 17.30 bis 19
Uhr; Erwachsene ab 19 Uhr.

Dartclub Fighting Eagles.Heute, 20
bis 22 Uhr, Training der Mannschaf-
ten „Mohikaner“ und „Commanchen“
im Vereinsheim „Little Big Horn“.

SpVgg, Jugendfußball. 17.30 Uhr
Training der C-Jugend am Freizeit-
zentrum. (mz)

MSC. Freitag, 18. April, 19.30 Uhr,
Jahreshauptversammlungmit Ehrun-
gen im Havanna. (tgl)

Kolpingsfamilie. Für die Fahrt in die
Normandie vom 19. bis 26. April sind
noch einige Plätze frei. Nähere Infos,
sowie das genaue Programm sind bei
Albert Fischer Meisenweg 9 in Nitte-
nau erhältlich. Anmeldung ebenfalls
bei Albert Fischer, Tel. (0 94 36) 7 83.
Zu dieser Fahrt sind auch Nichtmit-
glieder willkommen. (tfe)
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KURZ NOTIERT

Altennachmittag in
der Mehrzweckhalle
BRUCK.Die BRK-Bereitschaft Bruck
lädt alle Seniorinnen und Senioren,
welche bereits 70 Jahre alt sind oder in
diesem Jahr 70. Geburtstag feiern, zum
Altennachmittag ein. Er findet am
20. April in derMehrzweckhalle statt.
Beginn ist um 14Uhr. Die Gästewer-
denmit Kaffee, Kuchen und einer
Brotzeit werden. Zur Unterhaltung
spielen einigeMusikanten desMusi-
kantenstammtisches auf.Wer von zu
Hause abgeholt werdenmöchte, kann
sich bei Annemarie Zinke, unter Tel.
(0 94 31) 7 98 66 76,melden. (tfe)
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TERMINE

➤ 19. April: Frühlingskonzert in der Ham-
merseehalle
➤ 3. Mai:Mitwirken amKonzert des
MGVBruck imMeisl-Saal
➤ 15. Mai: „Sang und Klang amHam-
mersee“
➤ Am 18. Mai gestaltet der Chor den
Gottesdienst zum Kapellenjubiläum in
Windmais
➤ Am ersten Juli-Wochenende wirken
die Sänger beim Festspiel „Hammersee-
bräu“mit. (tgl)

BODENWÖHR. Nach dem formellen Teil
wird der Konrektor der Bodenwöhrer
Volksschule Oskar Duschinger aus sei-
nem Buch „Tatzenstock und Lausbu-
benstreiche“ vorlesen. Zur musikali-
schen Umrahmung spielt der „Drehor-
gel-Schorsch“ mit seinem Leierkasten
auf. Die Vorstandschaft freut sich,
wenn sich viele Mitglieder Zeit neh-
men, zur Versammlung zu kommen,
um bei Kaffee und Kuchen einen schö-
nen Nachmittag zu verbringen. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen.
Der Eintritt ist frei, es wird aber um ei-
ne Spende für den Krankenpflegever-
ein gebeten. Es wird ferner darauf hin-
gewiesen, dass wieder Korbwaren er-
hältlich sind. (tgl)

Versammlung
mitMusik
VEREINSLEBENDieMitglieder-
versammlung des Kranken-
pflegevereins findet am
Samstag, 12. April, um 15
Uhr im Pfarrheim statt.
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„Sie haben neben ihrem seel-
sorgerischenWirken seit fast
30 Jahren in der Pfarrei Al-
ten-/Neuenschwand zusätz-
lich sehr viel geleistet“.
BÜRGERMEISTERALBERTBAUER
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